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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 1976 Hintermeilingen : TSV 1959 Hofen-Eschenau 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

TTC 1976 Hintermeilingen und TSV 1959 Hofen-Eschenau 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TTC 1976 Hintermeilingen am vergangenen Freitag im
17. Saisonspiel auf den TSV 1959 Hofen-Eschenau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Schlosser / Rex, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1976
Hintermeilingen und der TSV 1959 Hofen-Eschenau dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Herold / Christ bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Stahl / Kaiser. Ohne Satzgewinn für Beul / Becker verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Schlosser / Rex. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Bill / Kewitz
Dotzert / Baumann in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Markus Beul und Heiko Rex, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lucas Schlosser wurden im Anschluss Michael Bill unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Die richtige Herangehensweise hatte Kai Herold wiederum beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Erik Kaiser von Beginn an. Carsten Christ konnte im Spiel gegen Jörg Stahl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Marco Kewitz die Begegnung gegen Mirco Baumann mit 1:3 verlor. Mario Becker verlor
derweil sein Match gegen Christoph Dotzert unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 4:11, 4:11, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1976 Hintermeilingen und des TSV 1959 Hofen-Eschenau. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Markus Beul die Partie gegen Lucas Schlosser noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Beul seit Beginn der
Serie, während er bislang 23 Einzel verlor. Nicht ganz mithalten konnte Michael Bill, beim 6:11, 6:11,
11:9, 3:11 gegen Heiko Rex, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Bill damit auf 9, während er bislang 13 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kai Herold
Jörg Stahl in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Mit diesem Sieg verbesserte Herold
seine Bilanz auf 18:9 in dieser Saison. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ein aufgrund der TTR-Werte
nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Carsten Christ beim 11:8, 11:7, 7:11, 10:12, 11:8
gegen Erik Kaiser zu verrichten. Einen Sieg holte Marco Kewitz beim 11:6, 9:11, 13:11, 12:10 gegen
Christoph Dotzert. Nach diesem Einzel steht Kewitz somit bei 15 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Dotzert ein 6:18 ausweist. In toller Verfassung präsentierte
sich Mario Becker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Mirco Baumann. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 0:3 für Becker und 6:2 für Baumann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
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dann um alles. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Herold /
Christ über die 1:3-Niederlage gegen Schlosser / Rex hinweggetröstet werden mussten. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1976 Hintermeilingen tritt dabei geben den TuS 1911
Elkerhausen II an, während es der TSV 1959 Hofen-Eschenau mit dem TV 1905 Niederselters II zu
tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 1976 Hintermeilingen

Doppel: Herold / Christ 1:1, Beul / Becker 0:1, Bill / Kewitz 1:0 
Einzel: M. Beul 1:1, M. Bill 0:2, K. Herold 2:0, C. Christ 2:0, M. Kewitz 1:1, M. Becker 0:2 

 TSV 1959 Hofen-Eschenau
Doppel: Schlosser / Rex 2:0, Stahl / Kaiser 0:1, Dotzert / Baumann 0:1 
Einzel: L. Schlosser 1:1, H. Rex 2:0, J. Stahl 0:2, E. Kaiser 0:2, C. Dotzert 1:1, M. Baumann 2:0


